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Wiederaufnahme der Präsenzlehrgänge in der Staatlichen Lehrerfort-
bildung und der Angebote der Staatlichen Schulberatung in Präsenz-
form 

  
 
Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

 

nachdem sich das Infektionsgeschehen zwischenzeitlich erfreulicherweise 

entspannt hat, kann auch der Präsenzbetrieb in den Bereichen der Staatli-

chen Lehrerfortbildung und der Staatlichen Schulberatung wieder ausge-

weitet werden. 

 

Staatliche Lehrerfortbildung: 

 

Mit Schreiben vom 20. Mai 2021 (Az. II.1-BS4363.0/816) wurden sämtliche 

Präsenzlehrgänge der Staatlichen Lehrerfortbildung auf zentraler (im Be-

reich der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) Dillin-

gen sowie der Landesstelle für den Schulsport (LASPO) im Bayerischen 

Landesamt für Schule), regionaler (im Bereich der Ministerialbeauftragten 

bzw. Regierungen sowie der Staatlichen Schulberatungsstellen) als auch 

lokaler Ebene (im Bereich der Staatlichen Schulämter) weiter bis ein-

schließlich Freitag, den 2. Juli 2021, ausgesetzt. 
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Aufgrund der weiter rückläufigen Infektionszahlen und der sinkenden 7-

Tage-Inzidenz soll der Präsenzbetrieb der Staatlichen Lehrerfortbildung ab 

Montag, den 5. Juli 2021 schrittweise wiederaufgenommen werden.  

 

An der ALP Dillingen finden in Präsenz zunächst vor allem solche Lehrgän-

ge wieder statt, deren Durchführung besonders hohe Priorität zukommt. 

Das sind im Einzelnen vor allem Lehrgänge im Rahmen von Weiterbil-

dungsmaßnahmen (Zweit- und Nachqualifizierungslehrgänge, Lehrgänge 

zur Vorbereitung auf Staatsprüfungen) und Pflichtlehrgänge zur Qualifizie-

rung von schulischen Führungskräften. Auf Ebene der regionalen und loka-

len Lehrerfortbildung findet eine Priorisierung durch die jeweils verantwortli-

che Schulaufsicht statt. 

 

Alle Präsenzlehrgänge finden im Rahmen von strengen Hygienekonzepten 

statt, die sich nach der zum jeweiligen Zeitpunkt des Präsenzlehrgang-

termins gültigen Fassung der Bayerischen Infektionsschutzmaßnah-

menverordnung richten. Die teilnehmenden Lehrkräfte erhalten im Rahmen 

ihrer Einladung zu den jeweiligen Präsenzlehrgängen genaue Informatio-

nen zu den geltenden Hygienebestimmungen. 

 

Staatliche Schulberatung: 

 

Für den Bereich der Staatlichen Schulberatung gilt: Die Beratung durch 

Beratungslehrkräfte sowie Schulpsychologinnen und Schulpsychologen an 

den Schulen vor Ort bzw. an den neun Staatlichen Schulberatungsstellen 

(www.schulberatung.bayern.de) kann ab sofort wieder für die gesamte 

Schulfamilie in allen Fällen in Präsenz erfolgen, insofern die aktuell gelten-

den Bestimmungen sowie das den Rahmenhygieneplan umsetzende Hygi-

enekonzept der Schule eingehalten werden. 

Eine Beratung mittels Telefon oder E-Mail (im Rahmen der datenschutz-

rechtlichen Bestimmungen) ist ebenso weiterhin mit vorheriger Abstimmung 

zwischen den Beteiligten möglich. 

Ab Montag, den 5. Juli 2021 können entsprechend auch die Angebote im 

Bereich Lehrergesundheit – kollegiale Fallberatung für Lehrkräfte, Supervi-

http://www.schulberatung.bayern.de/
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sion für Lehrkräfte und schulische Führungskräfte, Coaching für Schulleite-

rinnen und Schulleiter sowie Fortbildungen und individuelle Beratung – im 

Einzel- und Gruppenformat in Präsenz durchgeführt werden, wenn die je-

weils geltenden Maßgaben des Hygienekonzepts der veranstaltenden 

Schule eingehalten werden. Wird eine Veranstaltung schul(art)übergreifend 

durchgeführt, so hat das verantwortliche Teammitglied Lehrergesundheit 

ein auf den Einzelfall angepasstes Hygiene- und Schutzkonzept auszuar-

beiten und der Schulleitung des Veranstaltungsorts vorzulegen; die Durch-

führung bedarf der Genehmigung der Schulaufsicht. Die infektionsschutz-

rechtlichen Regelungen sind zu beachten. 

 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

ich bitte Sie, diese Informationen den Lehrkräften Ihrer Schule auf geeigne-

te Weise bekannt zu machen. Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich ein 

weiteres Mal sehr herzlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Stefan Graf 

Ministerialdirektor 
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